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Hausnotruf.
Bunter, sicherer, unbeschwerter.

DRK-Kreisverband 
Wetzlar e. V.

DRK-Kreisverband Wetzlar e. V. 
Hörnsheimer Eck 21 
35578 Wetzlar
info@drk-wetzlar.de 
www.drk-wetzlar.de

Infos zum Hausnotruf: 

06441 9764-0

Information durch unsere Kundenbetreuung. 
Unsere Kundenbetreuerinnen und Kundenbetreuer besuchen 
Sie gern und beraten Sie ausführlich und individuell über alle 
Angebote. Wir klären auch für Sie, ob die Kosten für unsere 
Leistungen durch die Pflegekasse oder einen sozialen Hilfe-
träger übernommen werden, was häufig der Fall ist. Natür-
lich sind wir Ihnen auch behilflich, wenn Sie einen Antrag auf  
Kostenübernahme stellen möchten.

Der DRK-Hausnotruf, kurz beschrieben.
1.	Sie sind in einer Notlage, in der Sie sich nicht selbst

helfen können.
2.	Sie lösen mit Ihrem Handsender den Notruf aus.
3.	Ihre DRK-Hausnotrufzentrale meldet sich und spricht mit

Ihnen über Ihre Notlage. Dabei können Sie innerhalb Ihrer
Wohnung über die Freisprechanlage einfach in den Raum
sprechen.

4.	Je nach Erfordernis und nach Ihren Wünschen werden
sofort informiert:

• eine Person Ihrer Wahl,
z. B. Angehörige, Freunde, Nachbarn;

• Ihr Hausarzt,
• 	der Pflegedienst,
• der Rettungsdienst, oder
• der DRK-Bereitschaftsdienst (je nach Paket).

Die von Ihnen ausgewählten Namen und Telefonnummern 
haben Sie uns zuvor angegeben. Im Notfall werden gege-
benenfalls auch alle relevanten, bei uns hinterlegten Infor-
mationen zu Ihren Vorerkrankungen, Allergien etc. an den 
Rettungsdienst übermittelt.
Je nach Leistungspaket, können Sie auch Ihre Schlüssel bei 
uns hinterlegen, damit unser DRK-Bereitschaftsdienst vor 
Ort schnell und unkompliziert Hilfe leisten kann.

Keine Anschlussgebühr !
+ Kein Festnetzanschluss erforderlich.

So funktioniert  
Ihr Hausnotrufsystem.

Ein Druck auf die Notfalltaste  1  oder den Hand-
sender  2  baut eine direkte Verbindung zur rund um 

die Uhr besetzten Hausnotrufzentrale auf.  
Das Gespräch erfolgt über eine integrierte  

Freisprecheinrichtung  3 .

Zusätzliche Sicherheit gibt auf Wunsch die  
Tagestaste  4 . Diese wird täglich gedrückt, um zu 
signalisieren: alles in Ordnung! Bleibt die Meldung 
aus, setzt Ihr Hausnotrufsystem automatisch einen 
Notruf ab. Bei längerer geplanter Abwesenheit kann 
die Tagestastenfunktion über eine An-/Abmelde- 

taste  5  zeitweise deaktiviert werden.

 1

 2

 3

 5

 4

Individuelle Lösungen.

Aus Ihrem persönlichen Bedarf an zusätzlichen 
Dienstleistungen und Geräten erarbeiten wir mit  

Ihnen gemeinsam ein kundenorientiertes  
Angebot mit Ihrem individuellen Preis.



Der DRK-Hausnotruf

Sicherheit zu jeder Zeit. 
Weltweit setzt das Rote Kreuz Maßstäbe, wenn  
es um die Rettung von Menschenleben, Hilfe in 
der Not und die Erhaltung von Gesundheit und 
Menschenwürde geht. Ein gutes Beispiel ist der 
Hausnotruf. Geht es um die persönliche Sicher-
heit für Sie oder für Ihre Angehörigen, kennt das 
Deutsche Rote Kreuz keine Kompromisse. 

Wir stehen bereit. Rund um die Uhr. Auf Knopfdruck!
Im Notfall sind wir rund um die Uhr für Sie da. Ein Knopfdruck 
genügt! Ihre Kontaktperson in der Notrufzentrale ist sofort im 
Bilde. Sie werden mit Ihrem Namen begrüßt. Alle für eine akute 
Notfallsituation hinterlegten Informationen sind unmittelbar ver-
fügbar. Auch gerade dann, wenn Sie nicht sprechen können. 

Professionelle Verantwortung – an der richtigen Stelle.
Ab dieser Sekunde macht Ihr Hausnotrufanschluss den Unter-
schied: Im tatsächlichen Extremfall liegen die Kommunikation, 
die Regie und die Verantwortung über das weitere Geschehen 
vollständig bei den Profis in Ihrer Hausnotrufzentrale, in der Ret-
tungsleitstelle und bei den Akteuren vor Ort. Diese treffen bereits 
gut vorbereitet bei Ihnen ein, kennen Ihre Vorerkrankungen, Me-
dikamente, Allergien und andere Risikofaktoren. Ohne Ihr Zutun!

Flexible Effizienz: Es muss nicht immer Blaulicht sein.
Derartige Extremfälle sind im Hausnotruf nicht der Normalfall. In 
Ihrer Zentrale gibt es viel Erfahrung im Umgang mit den vielen 
kleinen Missgeschicken des Alltags. Manchmal reicht es ja aus, 
Ihre Kinder, die Hausärztin oder den Nachbarn zu benachrichti-
gen – ganz nach Ihren Wünschen. Oft ist die Hilfe so nah! 

Unser Tipp: Auf Wunsch bewahren wir als Rotes Kreuz Ihren 
Ersatz-Wohnungsschlüssel sicher auf. Dies kann sehr hilfreich 
sein. Denn im Notfall müssen oft Türen aufgebrochen werden.

Basis.* 
monatlich 

27,00 €

• Hausnotrufsystem mit Handsender (Leihgerät)
inklusive integrierter SIM-Karte.
(IP-/GSM-Modul, kein Festnetzanschluss erforderlich)

• Installation und persönliche Einweisung in die
Bedienung des Systems mit Probealarm.

• Aufschaltung auf eine DRK-Hausnotrufzentrale.

• Aufnahme der persönlichen Daten und das Erstellen
eines Notfall-/Maßnahmenplanes für den Alarmfall.

• Bearbeitung aller eingehenden Alarme und Verstän- 
digung der Bezugs- und Hilfepersonen (z. B. Ange-
hörige, Pflegedienst oder den Rettungsdienst).

Sicherheit. ( nur in Verbindung mit Basis) + 22,00 €

• DRK-Bereitschaftsdienst inkl. Schlüsselhinterlegung
(exklusive Einsätze).

• Mindestens 2 Bezugs- bzw. Hilfepersonen für den
Alarmfall erforderlich.

• Hausnotruf-Einsatz durch DRK-Bereitschaftsdienst
(Kostenpflichtig. Einsatzpauschale 30,00 € ).

1 Einsatz im Monat für DRK-Fördermitglieder kostenfrei.

Komfort. ( nur in Verbindung mit Basis) + 32,00 €

• DRK-Bereitschaftsdienst inkl. Schlüsselhinterlegung.

• Keine Bezugs- oder Hilfepersonen für den Alarmfall
erforderlich!

• 5 Hausnotruf-Einsätze im Monat durch den
DRK-Bereitschaftsdienst inklusive!

• 24-Stunden-Sicherheitsuhr (Tagestaste) auf Wunsch.

Weitere Optionen. monatlich

• Zusätzlicher Handsender. Wahlweise als Armband
oder Halskette. Wasserdicht nach IP 67. 5,00 €

• Fall- / Sturzsensor. Anstelle eines herkömmlichen
Handsenders. ab10,00 €

Angebotspakete und Preise.

* Anteilige Kostenübernahme durch Ihre Pflegekasse möglich!

„Meine Mutter weiß genau: Wenn sie  
Hilfe braucht, tue ich alles, was ich kann. 

Aber im akuten Notfall? Da kann das  
Rote Kreuz einfach mehr. Und das weiß  

sie ja auch. Es ist also eigentlich nicht  
ihr, sondern unser Hausnotruf.  

Er macht uns beide sicherer.“

gültig ab  01.04.2026


